
NETZWERK 
TUTORIENARBEIT 
AN HOCHSCHULEN

KONTAKT

Bei Fragen oder Anregungen und für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Netzwerksprecher:innen:

•  Dipl.-Päd. Heike Kröpke
 Hochschule Niederrhein
 Hochschulzentrum für Lehre und Lernen
 Webschulstr. 33 | 41065 Mönchengladbach

 02161.1863520 
 heike.kroepke@hs-niederrhein.de

•  Jördis Vassiliou M.A.
 Freie Universität Berlin
 Career Service
 Thielallee 38 | 14195 Berlin

 Tel.: 030. 838 65179
 joerdis.vassiliou@fu-berlin.de

•  Studentische:r Netzwerksprecher:in
 N.N.

TUTORIENARBEIT AUF ALLEN 
EBENEN FÖRDERN!
www.tutorienarbeit.de 

IN KÜRZE

Das Netzwerk Tutorienarbeit an Hochschulen

•  gründete sich 2009.

•  lebt vom kollaborativen Austausch von Vertreter:innen  
 aus über 50 Hochschulen und Universitäten.

•  akkreditiert seit 2016 die Qualifizierungs- und  
 Zertifizierungsprogramme, ausgerichtet an den   
 entwickelten Qualitätsstandards.

•  ermöglicht die Veröffentlichung von Positionspapieren,  
 Handreichungen sowie Online-Publikationen:   

 #vernetzt

•  stärkt die vielfältige Tutorienarbeit in der Hochschul-
 Community, nicht nur am Tag der Tutorienarbeit.

•  wächst kontinuierlich und die Akteur:innen treffen sich 
 regelmäßig zum gemeinsamen Diskurs vor Ort an den  
 einzelnen Standorten oder digital: 

 #netzwerktreffen

Stand: September 2021  

www.tutorienarbeit.de 



WER SIND WIR?
•  Tutor:innentrainer:innen
•  Koordinator:innen von Qualifizierungsprogrammen
•  Tutor:innenbeauftragte
•  Hochschuldidaktiker:innen
•  Tutor:innen
•  ...

WELCHE ZIELE VERFOLGEN WIR ?
•  Stellung der Tutorienarbeit in der Hochschullandschaft   
 stärken
•  Qualitätsstandards für Tutoriumsformate bzw. 
 Zertifizierungs- und Qualifizierungsprogramme entwickeln
•  Kollaborativen Austausch unterstützen
•  Forschungsprojekte und Publikationen zur Tutorien-
 arbeit  initiieren
•  Qualifizierungsprogramme durch  eine   
 Gutachter:innenkommission aus dem Netzwerk   
 akkreditieren
•  ...

WIE ARBEITEN WIR?
•  Netzwerktreffen an beteiligten Hochschulen/Universitäten
•  Onlineplattform zum Austausch und zur Sicherung von  
 Ergebnissen
•  Organisation und Durchführung von Tagungen und 
 Projekten
•  Arbeitsgruppen zu verschiedenen Themen
•  Dialog mit Akteur:innen der Hochschulpolitik
• ...

TUTORIENARBEIT AUF ALLEN EBENEN FÖRDERN! 

ZIELE DES NETZWERKS

Qualitätsmanagement
Studentische Tutorien nehmen eine bedeutende Rolle 
im Lehrangebot von Hochschulen/Universitäten ein. Das 
Netzwerk Tutorienarbeit setzt sich zum Ziel, verschiedene 
Maßnahmen zu initiieren und zu koordinieren, die einen 
Beitrag dazu leisten, dass die Tutor:innen möglichst gut 
auf die neuen Aufgaben als Studierende mit Lehrfunktio-
nen vorbereitet werden und dass die von ihnen abgehalte-
nen Tutorien von Beginn an eine hohe Qualität aufweisen.

Austausch & Kooperation
An vielen Hochschulen/Universitäten sind Stellen ein-
gerichtet, die mit der Aus- und Weiterbildung sowie der 
Betreuung und Begleitung von studentischen Tutor:innen 
beauftragt sind. Auch wenn sich die Rahmenbedingun-
gen an verschiedenen Hochschulen/Universitäten und in 
verschiedenen Bereichen sehr unterschiedlich gestalten, 
so birgt der gegenseitige Austausch über diese Arbeit ein 
großes Potential für alle Beteiligten. Das Netzwerk Tuto-
rienarbeit setzt sich deswegen zum Ziel, den Austausch 
aller Akteur:innen im Feld Tutorienarbeit zu fördern und 
Kooperationen zu erleichtern.

Hochschulpolitik
Neben den studentischen Tutor:innen selbst und denen die 
mit ihrer Aus- und Weiterbildung beauftragt sind, möchte 
das Netzwerk Tutorienarbeit auch an diejenigen Personen 
herantreten, die mit ihrem Tun die Rahmenbedingungen 
der Tutorienarbeit weiterentwickeln. Das Netzwerk setzt 
sich zum Ziel, mit Hochschulleitungen, Politiker:innen so-
wie anderen Personen und Institutionen den Dialog zu su-
chen, um die Bedeutung studentischer Tutorien und die 
Notwendigkeit einer guten Ausbildung für die Tutor:innen 
stärker ins Bewusstsein zu rücken. Daraus folgend setzt 
sich das Netzwerk für die Schaffung und Bewahrung an-
gemessener Rahmenbedingungen in diesem Feld ein.


